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Ein Herz für Tiere!  
[image: ][footnoteRef:1] [1:  Herzschlag mit dem Calliope mini (Titelbild), P. Rogoll, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tiere!“, unter Verwendung weiterer Quellen (s. Bildnachweis)] 

Wovon hängt der Herzschlag bei Tieren ab?
Kontextorientierter Unterricht mit dem Calliope mini
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1. [bookmark: _Toc63756074][bookmark: _Toc63756573]Überblick
	Unterrichtsfach
	Naturwissenschaften

	Jahrgangsstufe/n
	5/6

	Niveaustufe/n
	C, D

	Zeitrahmen
	ca. 6 Doppelstunden

	Thema
	Herzschlag bei Tieren – Gemeinsamkeiten und Unterschiede



	Themenfeld(er) 
	Anwendungsorientierte Medienbildung im fachlichen Kontext, insbesondere mit Bezug auf den naturwissenschaftlichen Unterricht:
3.5 Pflanzen, Tiere, Lebensräume



	Kontext
	Internet-Recherche und Plakatgestaltung zu verschiedenen Säugetieren unter besonderer Berücksichtigung der Herzfrequenz und deren Visualisierung mit Hilfe eines Mikrocontrollers, Veranschaulichung des Zusammenhangs zwischen Körpergröße und Herzfrequenz.

	Schlagwörter 
	Säugetier, Herzschlag, Herzfrequenz, Puls, Gewicht, Körpergröße, Tag-Nacht-Rhythmus, Winterschlaf, Winterruhe, Calliope mini, Mikrocontroller, Programmierung, Coding, Nachrichtenübertragung, Medienbildung



	Zusammenfassung
	Im Rahmen dieser Unterrichtseinheit führen die Lernenden eine vorstrukturierte Internetrecherche zu unterschiedlichen Säugetieren unter besonderer Berücksichtigung der Körpermaße sowie der Herzfrequenzen bei Tag, Nacht und im Winter durch. Die ermittelten Frequenzen sind Grundlage für die Programmierung eines Calliope mini, der diese Herzfrequenzen auf den erstellten Tierplakaten visualisieren kann. Der Vergleich der (blinkenden) Plakate erleichtert Einsichten u.a. in den Zusammenhang zwischen Körpergröße und Gewicht. 





[image: C:\Users\Solveg\AppData\Local\Microsoft\Windows\INetCache\Content.Outlook\YGTSJFY1\iMint-Logo_rgb_260.jpg]A Hinweise für die Lehrkraft: Ein Herz für Tiere!	
Informatik/H) 

[bookmark: _Toc63756075][bookmark: _Toc63756574]Lernaufgabe
[bookmark: _Ref51757030][bookmark: _Toc63756575]Vorbereitung
Die nachfolgenden Abschnitte enthalten Empfehlungen zur Umsetzung bzgl. Vorerfahrung, zeitlichem Ablauf der Lernaufgabe und benötigtem Material.
[bookmark: _Ref50097719][bookmark: _Ref52960630][bookmark: _Ref52960637][bookmark: _Toc63756576]Zeitlicher Ablauf
Die nachfolgende Übersicht stellt eine erste Orientierung für den geplanten Zeitrahmen dieser Lernaufgabe dar. Je nach Lerngruppe und Unterrichtssituation kann ggf. mehr oder weniger Zeit benötigt werden. Eine Lerneinheit umfasst dabei den Zeitrahmen einer Doppelstunde. Zu jeder Unterrichtsphase finden sich in Kapitel D.1 didaktische Hinweise.
	Lerneinheit
	Thema
	Material

	1
	Themeneinstieg
Vergabe der Tierkarten
Recherche
	Themeneinstieg „Rätsel & Zuordnungsaufgabe“
Übersichtsblatt „Ein Herz für Tiere“
Tierkarten
Aufgabenblatt 1&2 „Steckbrief“

	2
	Recherche
Ausfüllen der Steckbriefe
	

	3 & 4
	Programmierung
	Aufgabenblatt 3 „Programmierung“
Aufgabenblatt 4 „Zeiten für das blinkende Herz berechnen“
Tipp-Karte 1 „Erste Schritte“
Tipp-Karte 2 „Weiterarbeit“
Tipp-Karte 3 „Beispiellösung“
Zusatzaufgabe
Calliope mini (1 pro Gruppe, 1 programmiert als Fernsteuerung)
Notebook/Rechnerarbeitsplatz (1 pro Gruppe)

	5
	Plakatgestaltung
	Aufgabenblatt 4 „Plakatgestaltung“
Faltvorlage Plakattasche Batterieblock und Calliope mini
Calliope mini (1 pro Gruppe, programmiert)

	6
	Plakatpräsentation
Quiz
Auswertung
	Aufgabenblatt 5 „Austausch“
Arbeitsblatt 6 „Quiz: Für wen schlägt das Herz?“
Sicherung „Quiz: Für wen schlägt das Herz?“
Calliope mini (1 pro Gruppe, programmiert; 1 programmiert als Fernsteuerung)
Programmieranleitung Fernsteuerung Calliope mini


[bookmark: _Ref58932025][bookmark: _Ref50097722]


[bookmark: _Toc63756577]Vorerfahrung Programmierung
Voraussetzung für die Teilnahme ist, dass sich die Schülerinnen und Schüler bereits im Rahmen von Kursen oder AGs mit dem Calliope mini und dessen Programmierung beschäftigt haben. Die folgende Tabelle gibt einen Überblick über die wesentliche Programmierkenntnisse, die in dieser Lernaufgabe Anwendung finden und gefördert werden.
	Thema
	Beschreibung

	Eingabe
	· Empfangen von Nachrichten

	Verarbeitung
	· Abfolge von Befehlsblöcken
· Entscheidung zwischen Befehlsabfolgen („Wenn mache“-Block)
· Wiederholung von Befehlsblöcken („Wiederhole unendlich oft“-Block)
· Speichern von Informationen (Variablen)

	Ausgabe
	· Erzeugen von Tönen
· Steuern von Display und LED


Die Aufgaben sind so konzipiert, dass sie auch ohne entsprechende Vorkenntnisse bearbeitet werden können.
[bookmark: _Toc63756578]Materialübersicht
[bookmark: _Ref49862794]Neben der Arbeitsplatzausstattung in Form eines Notebooks oder Rechnerarbeitsplatz pro Gruppe sind die folgenden Materialien notwendig, die im gängigen Fachhandel bezogen werden können. Das Material der Programmieraufgabe kann wiederverwendet werden, bei der Plakatgestaltung handelt es sich um Verbrauchsmaterialien.
	Lerneinheit
	Thema
	Material

	¾
	Programmierung
	pro Gruppe:
1 Calliope mini mit Batterieblock, ca. 40 € pro Stück
zusätzlich:
1 Calliope mini (Fernsteuerung), ca. 40 € pro Stück

	5
	Plakatgestaltung
	pro Gruppe:
1 Faltvorlage Plakattasche Calliope mini, 
gedruckt auf Buntpapier (DIN A4) 
1 Faltvorlage Plakattasche Batterieblock, 
gedruckt auf Buntpapier (DIN A4)
 20 Bögen ca. 5 €
1 Plakatpapier (Zeichenkarton DIN A2)
 100 Bögen ca. 20 €


[bookmark: _Ref53123728][bookmark: _Toc63756579]Aufgaben und Hilfekarten
Zu jedem Arbeitsblatt finden sich in Kapitel D.1 didaktische Hinweise zum Material und seinem Einsatz im Unterricht. Musterlösungen zu jeder Aufgabe sind in Kapitel D.3 enthalten.
Die Tierkarten mit Internetlinks sollten digital ausgebeben werden, so dass die Schülerinnen und Schüler am Rechner die verlinkte Website aufrufen können. 


Themeneinstieg
Löst das Rebus! Es verrät euch das Thema der nächsten Stunden.
[bookmark: _Ref58931818][image: ][footnoteRef:2] [2:  Herzschlag-Rebus, A. Bobrik, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tiere!“] 

- - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - Hier falten! - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - Hier falten! - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Verbindet jeden blauen Kasten auf der linken Seite mit dem passenden roten Kasten auf der rechten Seite. Achtung! Drei rote Kästen auf der rechten Seite bleiben übrig.
 [image: ][footnoteRef:3]
 [3:  Herzschlag - Zuordnungsaufgabe, P. Rogoll, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tiere!“] 

Übersichtsblatt „Ein Herz für Tiere!“
[bookmark: _Ref58931825][image: ][footnoteRef:4] [4:  Herzschlag-Rebus, A. Bobrik, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tiere!“ ] 

Tier:				__________________________________
Gruppenmitglieder:	1. ________________________________
				2. ________________________________
				3. ________________________________
				4. ________________________________
Aufgaben (Überblick)
	Thema
	Material
	Datum

	Herzschlag
	Themeneinstieg „Rebus & Zuordnungsaufgabe“
	

	Steckbrief
	Aufgabenblatt 1 „Steckbrief“ (Teil 1)
Aufgabenblatt 2 „Steckbrief“ (Teil 2)
	

	Programmierung
	Aufgabenblatt 3 „Programmierung“
Aufgabenblatt 4 „Zeiten für das blinkende Herz berechnen“
Tipp-Karte 1 „Erste Schritte“
Tipp-Karte 2 „Weiterarbeit“
Tipp-Karte 3 „Beispiellösung“
Zusatzaufgabe
	

	Plakat
	Aufgabenblatt 4 „Plakatgestaltung“
Faltvorlage Plakattasche Batterieblock und Calliope mini
Aufgabenblatt 5 „Austausch“
	

	Quiz
	Arbeitsblatt 6 „Quiz: Für wen schlägt das Herz?“
Sicherung „Quiz: Für wen schlägt das Herz?“
	


Aufgabenblatt 1 „Steckbrief“ (Teil 1)
Aufgabenstellung
Erstellt mit Hilfe der Vorlage einen Steckbrief für euer Tier. Nutzt dafür die Internetquellen auf der Tierkarte. Findet als erstes die Informationen für fett gedruckten Felder. Notiert euch auch besondere Eigenschaften oder Verhaltensweisen eures Tiers (siehe Teil 2).
Hinweis: Beim Winterschlaf sinkt die Körpertemperatur des Tieres, bei der Winterruhe nicht.
Steckbrief für ___________________________Druckt ein Foto aus und klebt es hier hin!

	Ordnung
	[image: Büroklammer]

	Familie
	

	Lateinischer Name
	

	Gewicht [kg]
	

	Größe [cm]
	

	Herzschlag [Schläge pro Minute]
	

	Lebenserwartung [Jahre]
	

	Ernährungstyp
	 Allesfresser  Fleischfresser 
 Insektenfresser  Pflanzenfresser

	Nahrung
	

	Schlaf-Wach-
Rhythmus
	 tagaktiv  nachtaktiv
 hält Winterruhe  hält Winterschlaf

	Lebensraum
	

	Verbreitung
	

	natürliche Feinde
	




Aufgabenblatt 2 „Steckbrief“ (Teil 2)
	Besonderheiten:
zum Beispiel Lebensraum, Sozialverhalten, besondere körperliche Merkmale, besondere Fähigkeiten usw.


































Tierkarte „Braunbär“
	[bookmark: _Hlk53140777][image: Brown Bear Mother with Yearlings]
[bookmark: _Ref53138677]Abb. 1: Brown Bear Mother with Yearlings, Christoph Strässler, Lizenz CC BY-SA 2.0, Flickr, verändert von 
A. Bobrik (Bildausschnitt)
	Hier findet ihr die Informationen zum Braunbären für euren Steckbrief (Letzter Abruf: 16.12.2020):
https://www.tierchenwelt.de/raubtiere/3298-braunbaer.html
https://naturdetektive.bfn.de/lexikon/tiere/saeugetiere/braunbaeren.html
Herzschlag (beim Schwarzbären):
https://www.sueddeutsche.de/wissen/winterschlaf-ein-atemzug-pro-minute-1.1061796


Hinweis: Verwendet bei Bedarf eine Suchmaschine wie z. B. fragFINN (fragfinn.de), um weitere oder fehlende Informationen zu recherchieren. 
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Tierkarte „Dachs“
	[image: Badger]
[bookmark: _Ref53138700][bookmark: _Ref53138859]Abb. 2: Badger, Carine06, Lizenz 
CC BY-SA 2.0, Flickr, verändert von 
A. Bobrik (Bildausschnitt)
	Hier findet ihr die Informationen zum Dachs für euren Steckbrief (Letzter Abruf: 16.12.2020):
Steckbrief:
https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/dachs
https://www.tierchenwelt.de/raubtiere/3327-dachs.html
Der Herzschlag ist schwer im Internet zu finden, er beträgt 60-120 Schläge pro Minute.
Dachsbau:
https://naturdetektive.bfn.de/lexikon/tiere/saeugetiere/dachse.html


Hinweis: Verwendet bei Bedarf eine Suchmaschine wie z. B. fragFINN (fragfinn.de), um weitere oder fehlende Informationen zu recherchieren. 
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.
Tierkarte „Eichhörnchen“
	[image: ]
[bookmark: _Ref53138706][bookmark: _Ref53138852]Abb. 3: File:Sichere Entfernung guten Appetit Eichhörnchen Februar 2012.JPG, 4028mdk09, Lizenz CC BY-SA 3.0, Wikimedia, verändert von A. Bobrik (Bildausschnitt)
	Hier findet ihr die Informationen zum Eichhörnchen für euren Steckbrief (Letzter Abruf: 16.12.2020):
Steckbrief:
https://www.tierchenwelt.de/nagetiere/657-eichhoernchen.html
https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/eichhoernchen
Herzschlag:
https://www.geo.de/geolino/tierlexikon/15349-rtkl-tiere-eichhoernchen


Hinweis: Verwendet bei Bedarf eine Suchmaschine wie z. B. fragFINN (fragfinn.de), um weitere oder fehlende Informationen zu recherchieren. 
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Tierkarte „Feldhamster“
	[image: ]
[bookmark: _Ref53138712][bookmark: _Ref53138844]Abb. 4: File:Cricetus cricetus - Feldhamster - 1120 Wien 15.jpg, SgH Vienna, Lizenz 
CC BY-SA 4.0, Wikimedia, verändert von 
A. Bobrik (Bildausschnitt)
	Hier findet ihr die Informationen zum Feldhamster für euren Steckbrief (Letzter Abruf: 16.12.2020):
Steckbrief:
https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/feldhamster
Hamster allgemein:
https://www.tierchenwelt.de/nagetiere/562-hamster.html


Hinweis: Verwendet bei Bedarf eine Suchmaschine wie z. B. fragFINN (fragfinn.de), um weitere oder fehlende Informationen zu recherchieren. 
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.
Tierkarte „Fledermaus“
	[image: Bat in a Cave]
[bookmark: _Ref53138717][bookmark: _Ref53138839]Abb. 5: Bat in Cave, DavidDennisPhotos.com, Lizenz CC BY-SA 2.0, Flickr , verändert von 
A. Bobrik (Bildausschnitt)
	Hier findet ihr die Informationen zur Fledermaus für euren Steckbrief (Letzter Abruf: 16.12.2020):
Steckbrief:
https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/fledermaus
https://www.tierchenwelt.de/fledertiere/1775-fledermaus.html
Schlaf über Kopf:
https://kinder.wdr.de/tv/wissen-macht-ah/bibliothek/kuriosah/bibliothek-wie-schlafen-fledermaeuse-kopfueber-100.html


Hinweis: Verwendet bei Bedarf eine Suchmaschine wie z. B. fragFINN (fragfinn.de), um weitere oder fehlende Informationen zu recherchieren. 
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Tierkarte „Fuchs“
	[image: Fox]
[bookmark: _Ref53138722][bookmark: _Hlk57187465][bookmark: _Ref53138833]Abb. 6: Fox, Airwolfhound, Lizenz CC BY-SA 2.0, Flickr, verändert von A. Bobrik (Bildausschnitt)
	Hier findet ihr die Informationen zum Fuchs für euren Steckbrief (Letzter Abruf: 17.12.2020):
Steckbrief:
https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/fuchs
https://www.tierchenwelt.de/raubtiere/505-fuchs.html
Herzschlag:
http://www.hrv24.de/HRV-HerzfrequenzTiere.htm


Hinweis: Verwendet bei Bedarf eine Suchmaschine wie z. B. fragFINN (fragfinn.de), um weitere oder fehlende Informationen zu recherchieren. 
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.
Tierkarte „Igel“
	[image: Igel]
[bookmark: _Ref53138727][bookmark: _Ref53138825]Abb. 7: Igel, pixel.fabian, Lizenz CC BY-SA 2.0, Flickr, verändert von A. Bobrik (Bildausschnitt)
	Hier findet ihr die Informationen zum Igel für euren Steckbrief (Letzter Abruf: 17.12.2020):
Steckbrief:
https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/igel
https://www.tierchenwelt.de/insektenfresser/68-igel.html
Herzschlag:
https://www.kindernetz.de/oli/tierlexikon/igel/-/id=74994/vv=verhalten/nid=74994/did=82114/1d8p9dq/index.html


Hinweis: Verwendet bei Bedarf eine Suchmaschine wie z. B. fragFINN (fragfinn.de), um weitere oder fehlende Informationen zu recherchieren. 
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Tierkarte „Katze“
	[image: Peter sonnt sich auf dem Dach ...]
[bookmark: _Ref53138804][bookmark: _Ref53138732][bookmark: _Hlk57187433][bookmark: _Ref53138814]Abb. 8: Peter sonnt sich auf dem Dach…, yet-dark, Lizenz CC BY-SA 2.0, Flickr, verändert von A. Bobrik (Bildausschnitt)
	Hier findet ihr die Informationen zur Katze für euren Steckbrief (Letzter Abruf: 17.12.2020):
Steckbrief:
https://www.tierchenwelt.de/raubtiere/100-katze.html
Lebensraum:
https://www.primolo.de/content/die-katze
Herzschlag:
https://www.wwf-jugend.de/blogs/7727/4739/herzfrequenz-bei-tieren


Hinweis: Verwendet bei Bedarf eine Suchmaschine wie z. B. fragFINN (fragfinn.de), um weitere oder fehlende Informationen zu recherchieren. 
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.

Tierkarte „Pferd“
	[image: Wild Horses]
[bookmark: _Ref53138738][bookmark: _Ref53138795]Abb. 9: Wild Horses, Coen Dijkman, 
Lizenz CC BY-SA 2.0, Flickr , verändert von A. Bobrik (Bildausschnitt)
	Hier findet ihr die Informationen zum Pferd für euren Steckbrief (Letzter Abruf: 17.12.2020):
Steckbrief:
https://www.gardigo-kids.de/infos-zu-tieren/pferd
https://www.gardigo-kids.de/infos-zu-tieren/pferd/2#content-top
Herzschlag:
https://erste-hilfe-beim-pferd.de/puls-beim-pferd/
Voll-, Warm- und Kaltblüter
https://kinder.wdr.de/tv/wissen-macht-ah/bibliothek/kuriosah/bibliothek-was-sind-kaltblueter-warmblueter-und-vollblueter100.html
Ordnung und Familie:
https://www.wasistwas.de/archiv-natur-tiere-details/sind-pferde-paarhufer.html


Hinweis: Verwendet bei Bedarf eine Suchmaschine wie z. B. fragFINN (fragfinn.de), um weitere oder fehlende Informationen zu recherchieren. 
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Tierkarte „Rotwild“
	[image: ]
[bookmark: _Ref53138743][bookmark: _Ref53138790][bookmark: _Hlk57187416]Abb. 10: File:Zoo-Dortmund-IMG 5513.JPG, Mathias Bigge, Lizenz CC BY-SA 3.0, Wikimedia , verändert von 
A. Bobrik (Bildausschnitt)
	Hier findet ihr die Informationen zum Rotwild für euren Steckbrief (Letzter Abruf: 17.12.2020):
Steckbrief:
https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/rothirsch
https://www.lernspass-fuer-kinder.de/themen-uebersicht/hsu/natur-und-geographie/natur/tiere/rothirsch/
Winter:
https://www.deutschewildtierstiftung.de/aktuelles/im-winter-ist-der-rothirsch-notgedrungen-auf-diaet


Hinweis: Verwendet bei Bedarf eine Suchmaschine wie z. B. fragFINN (fragfinn.de), um weitere oder fehlende Informationen zu recherchieren. 
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.
Tierkarte „Spitzmaus“
	[image: shrew]
[bookmark: _Ref53138748][bookmark: _Ref53138785]Abb. 11: shrew, xulescu_g, Lizenz CC BY-SA 2.0, Flickr, verändert von A. Bobrik (Bildausschnitt)
	Hier findet ihr die Informationen zur Spitzmaus für euren Steckbrief (Letzter Abruf: 17.12.2020):
Steckbrief:
https://www.tierchenwelt.de/insektenfresser/3301-spitzmaus.html
Schrumpfen im Winter:
https://www.max-wissen.de/326952/news_publication_14743377


Hinweis: Verwendet bei Bedarf eine Suchmaschine wie z. B. fragFINN (fragfinn.de), um weitere oder fehlende Informationen zu recherchieren. 
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Tierkarte „Wolf“
	[bookmark: _Ref53138756][bookmark: _Hlk57187379][bookmark: _Ref53138779][image: Feb 5, 2009 - Grey Wolf]Abb. 12: Feb 5, 2009 - Grey Wolf, Dennis from Atlanta, Lizenz CC BY-SA 2.0, Flickr, verändert von A. Bobrik (Bildausschnitt)
	Hier findet ihr die Informationen zum Wolf für euren Steckbrief (Letzter Abruf: 21.10.2020):
Steckbrief:
https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/wolf
https://www.tierchenwelt.de/raubtiere/685-wolf.html
Herzschlag:
https://chwolf.org/woelfe-kennenlernen/biologie-ethologie/merkmale


Hinweis: Verwendet bei Bedarf eine Suchmaschine wie z. B. fragFINN (fragfinn.de), um weitere oder fehlende Informationen zu recherchieren. 
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.

Aufgabenblatt 3 „Programmierung“
Für alle Plakate gibt es eine Fernbedienung, die alle Plakate steuern kann. Das ist ein Calliope mini, den eure Lehrkraft programmiert hat. 
Diese Fernbedienung soll euren Calliope mini umschalten, z.B. zwischen Herzschlag am Tag und Herzschlag in der Nacht. 
Dafür versendet der Lehrkraft-Calliope mini digitale Nachrichten. Das sind die Befehle, die eure Calliope minis empfangen und ausführen sollen:
	Befehl
	Das soll euer Calliope mini tun:

	1
	zeige Herzschlag bei Tag

	2
	zeige Herzschlag bei Nacht

	3
	zeige Herzschlag im Winter

	4
	zeige den Tiernamen als Laufschrift 


[image: ][footnoteRef:5] [5:  Der Calliope mini als Fernbedienung, P. Rogoll, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tiere!“, unter Verwendung weiterer Quellen (s. Bildnachweis)] 

Arbeitsauftrag
Programmiert euren Calliope mini so, dass er die „Befehle“ der Fernbedienung ausführen kann. 
1. Berechnet die Zeiten für das blinkende Herz!
2. Arbeitet mit den drei Tipp-Karten!
Aufgabenblatt 4
„Zeiten für das blinkende Herz berechnen“
Bisher wisst ihr nur, wie oft das Herz „eures“ Tieres pro Minute schlägt. 
Damit der Calliope mini in diesem Rhythmus blinkt, musst du noch die Zeitspanne zwischen zwei Herzschlägen berechnen (z.B. mit einem Taschenrechner). 
Zeitspanne, Tag:
1. Herzschläge pro Sekunde:

	Herzschläge pro Min.
	
	Herzschläge pro Sekunde:

	
	: 60 =
	


1. Zeitspanne in Millisekunden (ms):

	
	Herzschläge pro Sekunde
	Zeitspanne Tag in ms:

	1000 :
	=
	


Zeitspanne, Nacht:

	Zeitspanne Tag
	
	Zeitspanne Nacht in ms:

	
	· 1,4	=
	


Manche Tiere halten Winterschlaf und verändern dabei ihren Herzschlag. 
Wenn ihr hierzu eine Information habt, könnt ihr die Zeitspanne hier ausrechnen: 
Zeitspanne, Winter:

1. Herzschläge pro Sekunde:

	Herzschläge pro Min.
	
	Herzschläge pro Sekunde:

	
	: 60=
	



1. Zeitspanne in Millisekunden:

	
	Herzschläge pro Sekunde
	Zeitspanne Winter in ms:

	1000 :
	=
	



Hinweis:
ms bedeutet Millisekunden (1 Sekunde = 1000 Millisekunden)
Tipp-Karte 1 „Erste Schritte“
So könnte der Anfang von eurem Programm aussehen:Wenn ihr auf dieses + drückt, erscheint eine neue Variable.


[image: ][footnoteRef:6] [6:  Herzschlag mit dem Calliope mini (Tipp-Karte 1: Erste Schritte), P. Rogoll, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tiere!“, Screenshot aus lab.open-roberta.org] 
Wenn es eine 1 ist, dann soll das Herz im Tag-Rhythmus blinken. 
In diesem Bereich wird die Nachricht empfangen.
Auf diesem Funkkanal sendet die Fernbedienung. 
Hier gebt ihr die Zeitspannen ein, die ihr ausgerechnet habt.
Außerdem soll die LED an- und ausgeschaltet werden. 

Der Tiername besteht aus Buchstaben, also „Zeichenkette“ auswählen.

... Hier programmiert ihr weiter!Warum muss die Zeitspanne durch 2 geteilt werden?



Das Blinken funktioniert erst, wenn das Herz die Hälfte der Zeitspanne leuchtet und in der anderen Hälfte ausgeschaltet bleibt.
	Zeitspanne zwischen zwei Herzschlägen[footnoteRef:7] [7:  Calliope mini mit und ohne Herz-Anzeige, P. Rogoll, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tiere!“ ] 

	
	

	[image: Ein Bild, das Uhr enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]
an
	[image: ]
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	[image: Ein Bild, das Uhr enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]
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	[image: Ein Bild, das Uhr enthält.
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	[image: ]
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1. Hälfte der
Zeitspanne 
	
1. Hälfte der
Zeitspanne 
	

	
	
	


Tipp-Karte 2 „Weiterarbeit“
Diese Blöcke[footnoteRef:8] fehlen noch im Programm.  [8:  Herzschlag mit dem Calliope mini (Tipp-Karte 2: Übersicht NEPO-Blöcke), P. Rogoll, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tiere!“, Screenshot aus lab.open-roberta.org ] 

	Für jeden Befehl 
benötigst du einen
Wenn-mache-Block.

	[image: ][image: ]Hierhin ziehst du die Blöcke, die ausgeführt werden sollen.

Diese Blöcke sollen nur ausgeführt werden, 
wenn ein bestimmter Befehl gesendet wurde.

	Vergleichsblock
und weitere Blöcke

	[image: ]

[image: ]	[image: ]
In diesem Block entscheidest du, bei welchem Befehl der 
„Wenn-mache-Block“ ausgeführt werden soll. 
Du kannst z.B. die Variable „Befehl“ und eine 2 einfügen.

	Zeige-Bild-Block
	[image: ]
Diesen Block kannst du in den Wenn-mache-Block ziehen.

	Warte-Block,
Rechnen-Block
und weitere Blöcke
		          
	[image: ][image: ]
		[image: ]		[image: ]
Mit dem Warte-Block entscheidest du, wie lange das Herz angezeigt werden soll. 
Es soll nur für die halbe Zeitspanne angezeigt werden.

	Bildschirm „löschen“ und 
Warteblock
	[image: ]
So wird der Bildschirm gelöscht. Danach sorgt ein Warte-Block dafür, dass er eine Zeit lang ausgeschaltet bleibt.
[image: ] 

	...
	

	Zeige-Text-Block
	[image: ]
Diesen Block benötigst du, wenn bei Befehl 4 der 
Tiername angezeigt werden soll.


Wichtig: Für jeden der vier Befehle benötigst du einen Wenn-mache-Block.
Tipp-Karte 3 „Beispiellösung“
[image: ][footnoteRef:9] [9:  Herzschlag mit dem Calliope mini (Tipp-Karte 3: Beispiellösung), P. Rogoll, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tiere!“, Screenshot aus lab.open-roberta.org] 
So könnte das fertige Programm aussehen…


Zusatzaufgabe
Programmiert euren Calliope mini so, dass er mit Hilfe des Helligkeitssensors zwischen Tag- und Nacht-Rhythmus umschaltet.
So könnte der erste Wenn-mache-Block aussehen:
[image: ][footnoteRef:10] [10:  Herzschlag mit dem Calliope mini (Zusatzaufgabe), P. Rogoll, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tiere!“, Screenshot aus lab.open-roberta.org] 



Aufgabenblatt 4 „Plakatgestaltung“
Aufgabenstellung
Gestaltet ein Plakat zu eurem Tier mit einem Calliope mini.
Orientiert euch dabei an diesem folgenden Muster:
[image: ][footnoteRef:11] [11:  Muster für die Plakatpräsentation, A. Bobrik, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tiere!“] 

Hinweis:
Verwendet Tonpapier oder Karton in Größe DIN A2. Befestigt den Calliope mini und die Batterien mit Papiertaschen am Plakat. Dafür könnt ihr die Faltvorlagen verwenden. 
Schneidet den Steckbrief (Teil 1) und klebt ihn auf das Plakat.
Ergänzt den Steckbrief durch die Informationen zu den Besonderheiten (Teil 2) und ggf. durch weitere Bilder.


Faltvorlage 
Plakattasche Batterieblock und Calliope mini
Der Calliope mini und seine Batterie ist Teil des Plakats, soll aber auch wieder entfernt werden können.
Nutzt für den Calliope mini und seine Batterie die folgenden Faltvorlagen und die Faltanleitung auf der nächsten Seite.
Faltvorlage für Batterieblock (Plakattasche)
[footnoteRef:12] [12:  Faltvorlage Batterieblock (Plakattasche), P. Rogoll, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tiere!“] 



Faltvorlage für Calliope mini (Plakattasche)
[footnoteRef:13] [13:  Faltvorlage Calliope mini (Plakattasche), P. Rogoll, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tiere!“ ] 

Falt- und Klebeanleitung:
[image: Ein Bild, das Text, weiß, verschieden enthält.

Automatisch generierte Beschreibung][footnoteRef:14] [14:  Falt- und Klebeanleitung Plakattasche, P. Rogoll, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tiere!“] 

Aufgabenblatt 5 „Austausch“
Aufgabenstellung
1. Jede Gruppe bereitet einen Mini-Vortrag zum eigenen Tier vor.
2. Jede Gruppe stellt der Klasse ihr Tier vor.
3. Tauscht euch in der Klasse zu Gemeinsamkeiten und Unterschieden der Tiere aus. Beachtet hierfür die folgenden Hinweise.
Vorbereitung:
Bereitet einen kurzen „Appetitanreger“-Mini-Vortrag zu eurem Tier vor (1-2 Minuten). Überlegt gemeinsam, was ungewöhnlich, besonders oder bemerkenswert an eurem Tier ist. Nutzt hierfür die Informationen zu „Besonderheiten“ aus eurem Steckbrief (Teil 2).
Entscheidet, wer aus eurer Gruppe den „Appetitanreger“-Mini-Vortrag hält.
Hängt eure Plakate verteilt im Klassenraum auf. Schaltet die Calliope minis an.
Plakatpräsentation:
Haltet nacheinander eure Mini-Vorträge. Lost die Reihenfolge vorher aus. 
Wählt zwei Tiere, die euch besonders interessiert haben und lest euch deren Plakate durch. Überlegt, worin sie eurem Tier ähneln und worin sie sich unterscheiden.
Demonstration:
Beobachtet, wie sich der Herzschlag der Tiere ändert, wenn sie auf „Tag“, „Nacht“ oder „Winter“ geschaltet werden. Ihr könnt bei „Nacht“ vielleicht auch das Licht ausschalten.
Ordnet die Plakate neu. Welches Tier hat bei „Tag“ den langsamsten, welches Tier hat den schnellsten Herzschlag?
[image: ][footnoteRef:15] [15:  Beispiel Plakatanordnung, A. Bobrik, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tiere!“, unter Verwendung weitere Quellen (s. Bildnachweis am Ende des Dokuments)] 

Aufgabenblatt 6 „Quiz: Für wen schlägt das Herz?“
Aufgabenstellung
Spielt das Quiz „Für wen schlägt das Herz?“. Welches Team sammelt die meisten Punkte und wird Quizmaster?
Spielregeln
 Sammelt zunächst die Calliope minis von euren Plakaten ein.
 Spielt als Team in euren „Tiergruppen“. 
 Schaltet einen beliebigen Calliope mini ein. Mit der Fernbedienung wird der Tag-Herzschlag ausgewählt.
 Beobachtet den Herzschlag. Zu welchem Tier könnte er passen? Ordnet auch wie in dem Bild einem Plakat zu (unabhängig von eurem Team).
[image: ][footnoteRef:16] [16:  Übersicht Quiz: Für wen schlägt das Herz?, A. Bobrik, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tier!“] 

 Drückt für die Auflösung den Taste B. Der Calliope mini zeigt euch den richtigen Tiernamen an. Notiert die Punkte der einzelnen Teams.
 Wiederholt das Spiel noch viermal. Welches Team wird Quizmaster?
Punkte
 Steht ihr bei dem richtigen Tierplakat? 	Dann bekommt ihr 3 Punkte. 
 Steht ihr bei einem benachbarten Plakat? 	Dann bekommt ihr 1 Punkt.
 Steht ihr bei einem anderen Plakat?		Dann bekommt ihr leider 0 Punkte.

Sicherung „Quiz: Für wen schlägt das Herz?“
Notiert in der folgenden Tabelle die Gruppenmitglieder und ihre Punkte. Rechnet nach fünf Spieldurchgängen die Punkte zusammen.
	Gruppe
	Punkte
	Ergebnis

	
	Quiz 1
	Quiz 2
	Quiz 3
	Quiz 4
	Quiz 5
	

	Braunbär
	
	
	
	
	
	

	Dachs
	
	
	
	
	
	

	Eichhörnchen
	
	
	
	
	
	

	Feldhamster
	
	
	
	
	
	

	Fledermaus
	
	
	
	
	
	

	Fuchs
	
	
	
	
	
	

	Igel
	
	
	
	
	
	

	Katze
	
	
	
	
	
	

	Pferd
	
	
	
	
	
	

	Rotwild
	
	
	
	
	
	

	Spitzmaus
	
	
	
	
	
	

	Wolf
	
	
	
	
	
	



Unser Quizmaster ist ___________________________ .
Merksatz
Welchen Zusammenhang haben Größe und Herzschlag? 
Je ______________________ das Tier, desto ____________________ der Herzschlag.
Welchen Zusammenhang haben Gewicht und Herzschlag? 
Je ______________________ das Tier, desto ____________________ der Herzschlag.

[image: C:\Users\Solveg\AppData\Local\Microsoft\Windows\INetCache\Content.Outlook\YGTSJFY1\iMint-Logo_rgb_260.jpg]B Lernaufgabe: Ein Herz für Tiere!
Informatik/LA 

[bookmark: _Ref57105819][bookmark: _Ref57105831][bookmark: _Toc63756076][bookmark: _Toc63756580]Bezug zum Rahmenlehrplan
Didaktischer Kommentar
Im Rahmen des Projekttags erleben die Schülerinnen und Schüler fachliche Themen aus dem naturwissenschaftlichen Unterricht im Kontext der Medienbildung. Der Schwerpunkt in der Medienbildung liegt im Produzieren eigener medialer Produkte in Form von Programmcode für den Calliope mini. Kompetenzen im Informieren, Kommunizieren und Präsentieren flankieren diesen Kompetenzerwerb.
	Lernervoraus-
setzungen
	Voraussetzung für eine erfolgreiche Bearbeitung der Aufgaben sind grundlegende Kenntnisse in der Programmierung mit dem Calliope mini. Kapitel 0 gibt einen Überblick über die inhaltlichen Voraussetzungen.



	Kompetenzen
	Standards (Die Schülerinnen und Schüler können ...)

	Mit Fachwissen umgehen
	… Ursache und Wirkung unterscheiden. (D)
… Merkmale des Lebens beobachten und beschreiben. (D)
… an Beispielen die Angepasstheit von Organismen an die Bedingungen eines Lebensraums sowie deren wechselseitige Beeinflussung darstellen. (D)
(Dinge/Lebewesen beeinflussen sich gegenseitig)

	Erkenntnisse 
gewinnen
	… Beobachtungen beschreiben. (C)
… mit vorgegebenen Kriterien beschreibend Sachverhalte/Objekte ordnen und vergleichen. (D)
(Beobachten, Vergleichen, Ordnen)
… Untersuchungsergebnisse beschreiben. (C)
… vorgegebene Experimente unter Anleitung durchführen. (C)
(Naturwissenschaftliche Untersuchungen durchführen)
… Größen aus Quellenmaterial (z. B. Texte und Tabellen) entnehmen und mit Einheiten angeben. (C)
… Zusammenhänge zwischen zwei Größen mit Aussagen der Form „Je …, desto …“ beschreiben. (D)
(Elemente der Mathematik anwenden)

	Kommunizieren
	… Informationen aus einem Text aufgabengeleitet entnehmen und wiedergeben. (D)
(Informationen erschließen – Textproduktion (mündlich und schriftlich))
… Daten in Tabellen, Schaubildern und Diagrammen eintragen. (C)
… mithilfe von Stichworten, Anschauungsmaterialien und Medien Ergebnisse präsentieren. (D)
(Informationen weitergeben – Textproduktion (mündlich und schriftlich))
Aussagen und Behauptungen mithilfe … begründen. (D)
(Argumentieren – Interaktion)

	Bewerten
	… zu einem Sachverhalt ihre Meinung äußern. (C)
(Handlungsoptionen diskutieren und auswählen)


Bezüge zum Basiscurriculum Sprachbildung[footnoteRef:17] [17:  vgl. Rahmenlehrplan Jahrgangsstufen 1-10, Teil B, S. 6-10, Berlin, Potsdam 2015] 

	Standards des
BC Sprachbildung
	Die Schülerinnen und Schüler können …

	Rezeption/Hörverstehen
	… zentrale Informationen aus Vorträgen oder Berichten ermitteln und wiedergeben. (G)
(Hörtexte, auch medial vermittelte, verstehen und nutzen)
… in Hörtexten und längeren Redebeiträgen Wesentliches von Nebensächlichem unterscheiden und wiedergeben. (G)
… sprachliche Handlungen wie Rückfrage, Richtigstellung, Hervorhebung, Äußerung von Zweifel u. a. als Redeabsicht deuten. (G)
… Nichtverstandenes aus Hörtexten und längeren Redebeiträgen benennen und gezielt nachfragen. (G)
(Strategien des verstehenden Zuhörens anwenden)

	Rezeption/Leseverstehen
	… Informationen aus Texten zweckgerichtet nutzen. (G)
… den wesentlichen Inhalt von Texten zusammenfassen (G)
… Texte verschiedener Art lesen und in andere Darstellungsformen übertragen. (G)
(Texte verstehen und nutzen)
… Lesetechniken (u. a. orientierendes, selektives, überfliegendes und wiederholtes Lesen) entsprechend der Leseabsicht anwenden. (D)
(Lesetechniken und Lesestrategien anwenden)

	Produktion/Sprechen
	… Informationen aus Texten kommentierend zusammenfassen, Sachverhalte und Abläufe veranschaulichen, erklären und interpretieren. (G)
… Beobachtungen und Betrachtungen (z. B. Vorgang, Abbildung, Bild, Objekt und Modell) beschreiben und erläutern. (G)
… Arbeitsergebnisse aus Einzel-, Partner und Gruppenarbeit präsentieren. (G)
(Sachverhalte und Informationen zusammenfassend wiedergeben)
… zu einem Sachverhalt oder zu Texten eigene Überlegungen äußern. (D)
… Vermutungen äußern und begründen. (D)
(Überlegungen zu einem Thema darlegen)
mithilfe von Notizen und vorgegebenen Redemitteln (z. B. zu Beginn, anschließend, zum Schluss) adressatenbezogen vortragen (D).
(Einen Vortrag halten)

	Interaktion
	… Gesprächsregeln vereinbaren und beachten. (D)
… sprachliche Handlungen wie Vermutung, Behauptung, Kritik etc. unterscheiden. (D)
(In Gesprächen auf Redebeiträge reagieren)



Bezüge zum Basiscurriculum Medienbildung[footnoteRef:18] [18:  vgl. Rahmenlehrplan Jahrgangsstufen 1-10, Teil B, S. 15-22, Berlin, Potsdam 2015] 

	Standards des   
BC Medienbildung
	Die Schülerinnen und Schüler können …

	Informieren
	… bei der Bearbeitung von Lern- und Arbeitsaufgaben mediale Quellen gezielt zur Informationsgewinnung und zum Wissenserwerb nutzen. (G)
(Informationsquellen und ihre spezifischen Merkmale)
… Suchstrategien zur Gewinnung von Informationen aus unterschiedlichen Quellen anwenden. (D)
… Suchmaschinen sachgerecht als Recherchewerkzeuge nutzen. (D)
(Suchstrategien)
… Informationen unter Angabe der Quellen auswählen und für die Bearbeitung von Aufgaben ordnen. (D)
(Informationsverarbeitung)

	Kommunizieren
	… mediale Werkzeuge altersgemäß für die Zusammenarbeit und den Austausch von Informationen in Lernprozessen nutzen. (D)
(Kriterien, Merkmale und Strukturen medialer Kommunikation)

	Präsentieren
	… die Gestaltung von Präsentationen an ihren Zielen ausrichten. (D)
… eine Präsentation von Lern- und Arbeitsergebnissen sach- und situationsgerecht gestalten. (D)
(Medienspezifische Gestaltungsprinzipen)
… die für die Präsentation notwendige Medientechnik nach Vorgaben einsetzen Einzel- und Gruppenarbeitsergebnisse vor einem Publikum präsentieren. (D)
(Durchführung einer Präsentation)

	Produzieren
	… Medientechnik einschließlich Hard- und Software unter Verwendung von Anleitungstexten oder Tutorials handhaben. (G)
(Medientechnik)
… eine Medienproduktion in Einzel- oder Gruppenarbeit nach Vorgaben planen. (D)
(Medienproduktion als planvoller Prozess)
.. unter Nutzung erforderlicher Technologien (multi-)mediale Produkte einzeln und in der Gruppe herstellen. (G)
(Herstellung von Medienprodukten)


Bezüge zu übergreifenden Themen[footnoteRef:19] [19:  vgl. Rahmenlehrplan Jahrgangsstufen 1-10, Teil B, S. 24ff, Berlin, Potsdam 2015] 

Bezüge zu übergreifenden Themen sind in dieser Lerneinheit nicht explizit ausgewiesen. 
Bezüge zu anderen Fächern
	Mathematik, Kunst


Inklusive Aspekte der Lernaufgabe
	
	Standards der iMINT-Akademie
Die Lernmaterialien…

	Zugänge
	… enthalten problemorientierte, Schülerinnen und Schüler ansprechende Zugänge mit Alltagsbezug.

	Sprache
	… berücksichtigen „leichte“, verständliche Sprache ebenso wie anspruchsvolle Fachsprache.
… bieten Sprechanlässe für eine gemeinsame, kompetenzorientierte Auseinandersetzung mit den Lerninhalten.
… enthalten Aufgabenstellungen, die sprachbildende Aspekte berücksichtigen.
… bieten sprachunterstützende Hilfekarten u. a. Hilfen.

	Aufgabenstellungen
	… enthalten Aufgabenstellungen für eine gemeinsame sowie individuelle Kompetenzentwicklung.
… enthalten barrierefreie Aufgabenstellungen bzgl. sensibler Aspekte wie Herkunft, Religion oder finanzielle Situation.

	Methoden
	… schaffen Raum für aktiv-entdeckendes, individualisiertes Lernen.
… nutzen eine Vielzahl an Unterrichtsmethoden und -ansätzen in systematischer Form
… schaffen Raum für aktiv-entdeckendes, individualisiertes Lernen 
… fördern das kooperative Lernen.

	Experimente
	… enthalten Hilfestellung (Texte, Hilfekarten u. a.).

	IT
	… sind in gängigen Dateiformaten verfügbar und könne leicht für sinnesgeschädigte Lernende in entsprechende Formate umgewandelt werden.
… werden in OER-Format barrierefrei veröffentlicht.

	Diagnose
	… enthalten Lösungs- und Beurteilungsbögen.


[bookmark: Sprachbildung]
[image: C:\Users\Solveg\AppData\Local\Microsoft\Windows\INetCache\Content.Outlook\YGTSJFY1\iMint-Logo_rgb_260.jpg]C Rahmenlehrplanbezug: Ein Herz für Tiere! 		
Informatik/RLP 


[bookmark: _Toc63756077][bookmark: _Toc63756581]Anhang
[bookmark: _Ref57145218][bookmark: _Ref57145225][bookmark: _Toc63756582]Didaktische Hinweise
Didaktischer Hinweis zur Lernaufgabe
Ziel der vorliegenden Lernaufgabe ist es, das Thema „Herzschlag bei Tieren“ mit Hilfe des Calliope minis zu veranschaulichen und Gemeinsamkeiten und Unterschiede erkennen und aufzuzeigen. Durch den Einsatz verschiedener Zugänge und Darstellungsformen angefangen von dem Erstellen individueller Steckbriefe bis hin zur Anwendung des Gelernten in einem Quiz erfolgt begleitend zu eigentlichen Aufgaben die Sprach- und Medienbildung (siehe hierzu ausführlich Kapitel C). Diese kann zum Abschluss der Lernaufgaben zusammen reflektiert werden.
Da die Schülerinnen und Schüler gemeinsam in Teams an den Aufgaben arbeiten, bietet es sich an, begleitend ein Portfolio zu erstellen, in denen die Arbeitsergebnisse aus den einzelnen Phasen dokumentiert werden.
Didaktischer Hinweis zum Themeneinstieg
Das Rebus[footnoteRef:20] zu Beginn der Lernaufgabe soll die Lerngruppe motivierend auf das Thema einstimmen. Da der Begriff in der nachfolgenden Aufgabe genannt wird, sollte das Blatt an der Faltkante nach hinten gefaltet und erst nach Auflösen des Rebus aufgeklappt werden. [20:  Rebus = Bilderrätsel] 

Die nachfolgende Zuordnungsaufgabe, bei der Satzanfänge und Satzenden zu wahren Aussagen zum Thema Herzschlag als Körperfunktion zusammengefügt werden, berücksichtigt den unterschiedlichen Kenntnisstand der Schülerinnen und Schüler zum Thema. Die Zuordnung lässt sich inhaltlich herleiten und kann im Unterrichtsgespräch durch weitere Kenntnisse von den Schülerinnen und Schülern ergänzt werden. Möglich ist auch, zunächst die Lerngruppe zu befragen, wofür Mensch und Tier eigentlich den Herzschlag brauchen. Allerdings müssen dann ggf. falsche Aussagen eindeutig berichtigt werden.
Die Gestaltung zentraler Begriffe der Lernaufgabe bzw. der Steckbriefe als Rebus, wie beispielsweise Winterruhe, kann als Zusatzaufgabe in der Phase der Steckbriefrecherche oder Plakatgestaltung vergeben werden.
Didaktischer Hinweis zum Aufgabenblatt 1 & 2 „Steckbrief“
Um vergleichbare Ergebnisse zu gewährleisten sowie die Recherche inhaltlich anzuleiten und zeitlich zu begrenzen sind für diese Lernaufgabe 12 Steckbriefe zu ausgewählten Säugetieren durch Internetquellen für die Recherche vorbereitet. Alle in den Steckbriefen gefragten Informationen sind in den genannten Quellen enthalten. Bei Bedarf können die Schülerinnen und Schüler weitere Informationen insbesondere für die Besonderheiten und Eigenarten des jeweiligen Tiers selbständig recherchieren.
Die Anzahl der vorbereiteten Tierkarten ermöglicht selbst in größeren Lerngruppen die Arbeit in Kleingruppen mit nicht mehr als drei Schülerinnen und Schülern. In kleineren Lerngruppen kann die Größe der Teilgruppen verkleinert werden oder nicht alle Tierkarten verwendet werden. Es empfiehlt sich, mindestens 2er-Gruppen zu bilden. Die Zuordnung der Tierkarten kann durch das Los erfolgen, mit der Möglichkeit Tierkarten untereinander oder mit nicht vergebenen zu tauschen.
In die Auswahl wurden ausschließlich Tiere mit einbezogen, die (auch) in Deutschland bzw. Europa als Wildtiere heimisch sind. Sowohl das Pferd als auch die Katze, als populärstes Haustier im Deutschland, stellen hier in gewisser Weise eine Ausnahme dar. Allerdings fallen sowohl wildlebende Hauskatzen und echte Wildkatzen sowie die Wildpferde der südfranzösischen Camargue unter das Auswahlkriterium.
Didaktischer Hinweis zum Aufgabenblatt 3 „Programmierung mit Zusatzaufgabe“
Mit Hilfe der Calliope minis können die Schülerinnen und Schüler die Herzfrequenzen „ihrer“ Tiere als blinkendes Herzsymbol darstellen. So können sie die abstrakten Frequenzangaben für Tag, Nacht und Winter als optischen Puls wahrnehmen. Zudem werden beim Vergleich der fertigen (blinkenden) Plakate die Unterschiede der Herzfrequenzen besonders sichtbar (z.B. beim Vergleich von Pferd und Spitzmaus). Daneben sind die programmierten Calliope minis Voraussetzung für ein abschließendes Quiz.
Die Schülerinnen und Schüler programmieren die Calliope minis so, dass diese auf die Fernbedienung reagieren sollen (Lehrkraft-Calliope mini). Die Lehrkraft sollte also einen entsprechend programmierten Calliope mini zur Verfügung stellen (s. Programmierung Fernsteuerung). 
Durch den Einsatz einer zentralen Fernbedienung ist gewährleistet, dass alle Calliope minis gleichzeitig im Tag-, Nacht- oder Winterrythmus blinken. Dies ist Voraussetzung für einen sinnvollen Vergleich. Die Schülerinnen und Schüler sollten während der Programmierphase immer wieder die Gelegenheit haben, ihre Programmierergebnisse mit Hilfe der Fernbedienung zu testen.
Um die Programmierung etwas zu vereinfachen, rechnen die Schülerinnen und Schüler als Vorbereitung die Zeitspannen zwischen zwei Herzschlägen aus. 
Zu den TIPP-KARTEN:
Tipp-Karte 1 gibt den Anfang und auch die Struktur des Programmes im Wesentlichen vor und erklärt die Funktion der einzelnen Programmblöcke. Für den Tagrhythmus ist dargestellt, wie das Blinken programmiert wird. Besonders erfahrene Schülerinnen und Schüler könnten ohne zusätzliche Hilfe weitere Blöcke für den Tag- und Nachtrhythmus und für das Anzeigen des Tiernamens programmieren. 
Die Tipp-Karte 2 (Block-Puzzle) dient als Unterstützung beim Vervollständigen des Programms. Hier sehen die Schülerinnen und Schüler, welche Programmblöcke benötigt werden und worauf sie beim Programmieren achten sollten.
Mit Hilfe der Beispiellösung (Tipp-Karte 3) können auch ungeübte Kinder die Programmierung bewältigen. Dabei können die Schülerinnen und Schüler ermutigt werden, etwas von der Vorgabe abzuweichen. So lässt sich der Herzschlag z.B. auch über die LED in einer selbst gewählten Farbe darstellen. Vor der Anzeige des Tiernamens könnten andere Töne oder auch eine Melodie programmiert werden. Diese Tippkarte könnte auch zentral bereitgelegt werden, so dass Schülerinnen und Schüler nur bei gelegentlichen Unsicherheiten darauf zurückgreifen. 
Zusatzaufgabe: Wenn Schülerinnen und Schüler die Plakate und die Programmierung abgeschlossen haben, können sie das Programm so abwandeln, dass es nicht auf eine Fernbedienung angewiesen ist. Stattdessen schaltet es mit Hilfe des Helligkeitssensors, evlt. auch Temperatursensor zwischen Tag-, Nacht- und Winterrhythmus um (s. Beispielprogrammierung). 
Wenn Schüler auch den Temperatursensor einsetzen möchten (Winter-Modus), müssten sie Wenn-mache-Blöcke ineinander verschachteln (s. Beispiellösung für die Zusatzaufgabe).

Didaktischer Hinweis zum Aufgabenblatt 4 „Plakatgestaltung“
Anhand der Steckbriefe gestalten die Schülerinnen und Schüler in ihrer Gruppe ein Plakat zum jeweiligen Tier. Hierfür kann der allgemeine Teil des Steckbriefs wie auf dem Musterplakat gezeigt direkt auf dem Plakat integriert werden, um dann vor allem die Besonderheiten und Eigenarten des jeweiligen Tieres in den Vordergrund zu stellen.
[image: ][footnoteRef:21] [21:  Muster für die Plakatpräsentation A. Bobrik, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tiere“] 

Die in der Abbildung dargestellte Plakatgestaltung bezieht sich auf die Verwendung von festem Karton in Größe DIN A2. Mittig auf dem Plakat wird der Calliope mini mit dem Batterieblock platziert, so dass das LED-Feld für die Anzeige des Herzschlags sichtbar bleibt. Hierfür sollten die Plakattaschen verwendet werden. Die Faltvorlagen können auf festem DIN A4-Papier, z.B. Buntpapier, gedruckt werden.
Didaktischer Hinweis zum Aufgabenblatt 5 „Austausch“
Die Phase des Austauschs hat zum Ziel, dass sich die Schülerinnen und Schüler mit den Inhalten der Plakate der anderen Gruppen im Überblick ( „Appetitanreger“ und „Demonstration“) und zumindest bei einzelnen Plakaten im Detail ( „Vergleich: Gemeinsamkeiten und Unterschiede“ auseinandersetzen. 
Die Aufgaben in dieser Phase sind als Hilfestellung konzipiert. Hier wurde der Fokus vor allem auf Kommunikation und Interaktion mit dem Material gelegt, um statt der üblichen Plakatpräsentation die Lernenden zur Reflexion über das eigene Material und das der anderen anzuregen. Insbesondere, aber nicht ausschließlich, in dieser Phase findet die im Kapitel C (Bezug zum Rahmenlehrplan) ausgewiesenen Kompetenzförderung zur Sprachbildung sowie die Förderung der mediengestützten Kommunikations- und Präsentationskompetenz statt. Die Aufgaben können ggf. erweitert, ergänzt und an die jeweilige Lerngruppe angepasst werden.
 [image: ][footnoteRef:22] [22:  Plakatanordnung Quiz: Für wen schlägt das Herz? (Beispiellösung), A. Bobrik, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tiere!“, unter Verwendung weiterer Quellen (siehe Bildnachweis am Ende des Dokuments)] 

Die obige Abbildung ist eine mögliche Lösung zur Anordnung der Plakate geordnet nach dem Herzschlag. Sie basiert auf den Tabellen im Anhang (siehe Kapitel D.3), in denen die Werte zu Gewicht, Größe, Herzschlag und Lebensdauer für jedes Tier zusammenfassend dargestellt sind. Des Weiteren sind zu allen Werten die Rangfolgen angegeben. Sind in den Informationsquellen Bandbreiten zum Herzschlag angegeben (z. B. bei der Spitzmaus 800-1000 bpm), so wurde immer der größte Wert verwenden (d.h. bei der Spitzmaus 1000 bpm). Je nach Rechercheergebnis der Schülerinnen und Schüler kann die Anordnung leicht variieren.


Didaktischer Hinweis zum Aufgabenblatt 6 & Sicherung „Quiz: Für wen schlägt das Herz?“
Die in den Plakaten enthaltenen Informationen der Steckbriefe ermöglichen eine vielfältige Weiterarbeit, um Gemeinsamkeiten und Unterschiede aufzudecken. Im Rahmen dieser Lernaufgabe wird mit dem Quiz „Für wen schlägt das Herz?“ ein eher spielerischer Zugang aufgezeigt. Gerade nach der informations- und konzentrationsintensiven Phase der Plakatvorstellung bietet es sich an, die Lernaufgabe auf diese Art abzuschließen.
Die gemeinsame Auswertung erfolgt über das Formulieren der zentralen Erkenntnisse zum Zusammenhang von Herzschlag und Größe bzw. Gewicht anhand des Lückentexts auf dem Sicherungsblatt.
Bestehen die Gruppen aus unterschiedlich vielen Schülerinnen und Schülern können die Punkte einzeln gezählt werden für jeden Schüler/jede Schülerin oder pro Gruppe ein Mittelwelt gebildet werden.
Zum Abschluss dieser zeitlich recht umfangreichen Lernaufgabe bietet es sich an, allgemein über die Gestaltung der Lernaufgabe und speziell über den Einsatz der Calliope minis zur Veranschaulichung mit den Schülerinnen und Schülern zu sprechen.
[bookmark: _Toc63756583]Material für den Einsatz dieser Lernaufgabe 
Eine Übersicht von Art und Anzahl aller benötigten Materialien (Calliope minis, Notebooks, Arbeitsblätter, Hilfekarten usw.) sind in Kapitel B.1 (Vorbereitung) aufgeführt. 

[bookmark: _Ref53123732][bookmark: _Toc63756584]Musterlösung der Lernaufgabe
Themeneinstieg „Rebus“
1. Bild:	Kerze  KHerze  Herz
2. Bild:	Schlange  Schlange  Schlag
Lösungswort: Herzschlag
Themeneinstieg „Zuordnungsaufgabe“
[image: ][footnoteRef:23] [23:  Zuordnungsaufgabe Herzschlag (Lösung), P. Rogoll, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tiere!“] 



Steckbrief „Braunbär“ (Musterlösung)
	Ordnung
	Raubtiere

	Familie
	Bären

	Lateinischer Name
	Ursus arctos

	Gewicht [kg]
	120-140 kg

	Größe [cm]
	70-150 cm Schulterhöhe

	Herzschlag 
[Schläge pro Minute]
	55 Schläge pro Minute (in der Winterruhe 14 Schläge pro Minute)

	Lebenserwartung [Jahre]
	20-30 Jahre

	Ernährungstyp
	 Allesfresser  Fleischfresser  Insektenfresser  Pflanzenfresser

	Nahrung
	hauptsächlich Gräser, Kräuter, Wurzeln, Beeren, aber auch versch. Tiere

	Schlaf-Wach-
Rhythmus
	 tagaktiv  nachtaktiv
 hält Winterruhe  hält Winterschlaf

	Lebensraum
	halboffene Landschaften wie die Tundra, die Prärie, Küsten und Berge

	Verbreitung
	Nordamerika, Europa, Russland, Asien (Nordhalbkugel)

	natürliche Feinde
	keine bzw. Flöhe, Zecken, Fadenwürmer

	Besonderheiten:
schülerindividuelle Lösungen, z. B. Auffälliger Nackenbuckel, lange Krallen; bekannteste Braunbär ist der nordamerikanische Grizzly; verliert während der Winterruhe 20-40 % des angefressenen Specks



Links: (letzter Abruf 16.12.2020)
https://www.tierchenwelt.de/raubtiere/3298-braunbaer.html
https://naturdetektive.bfn.de/lexikon/tiere/saeugetiere/braunbaeren.html
Herzschlag (beim Schwarzbären):
https://www.sueddeutsche.de/wissen/winterschlaf-ein-atemzug-pro-minute-1.1061796
Hinweis: Aus lizenzrechtlichen Gründen dürfen die verlinkten Inhalte nicht gespeichert oder verändert werden, sofern sie nicht unter einer entsprechenden Lizenz stehen.
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.
Steckbrief „Dachs“ (Musterlösung)
	Ordnung
	Raubtiere

	Familie
	Marder

	Lateinischer Name
	Meles meles

	Gewicht [kg]
	7-17 kg

	Größe [cm]
	40 cm Schulterhöhe

	Herzschlag 
[Schläge pro Minute]
	60-120 Schläge pro Minute

	Lebenserwartung [Jahre]
	bis 15 Jahre

	Ernährungstyp
	 Allesfresser  Fleischfresser  Insektenfresser  Pflanzenfresser

	Nahrung
	Baumfrüchte, Feldfrüchte, Kleinvögel und Vogeleier, Kleinsäuger

	Schlaf-Wach-
Rhythmus
	 tagaktiv  nachtaktiv
 hält Winterruhe  hält Winterschlaf

	Lebensraum
	hügelige Waldgebiete und reich strukturierte Kulturlandschaften

	Verbreitung
	Mitteleuropa (europ. Dachs)

	natürliche Feinde
	Wölfe, Luchse, Bären, Adler, Eulen

	Besonderheiten:
schülerindividuelle Lösungen, z. B. lebt zum größten Teil seines Lebens in Erdbauten mit mehreren Höhlen; Rudeltier; Mehrere Familien in einem Dachsbau, zum Teil auch Füchse; Duftstoffe unterschiedlicher Drüsen vermitteln hier anderen Dachsen Reviergrenzen; In Märchen und Fabeln heißt der Dachs „Grimbart“; Wappentier von Haus Hufflepuff, einem der Häuser der Hogwarts-Schule.


Links (Letzter Abruf: 16.12.2020):
https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/dachs
https://www.tierchenwelt.de/raubtiere/3327-dachs.html
Dachsbau:
https://naturdetektive.bfn.de/lexikon/tiere/saeugetiere/dachse.html
Hinweis: Aus lizenzrechtlichen Gründen dürfen die verlinkten Inhalte nicht gespeichert oder verändert werden, sofern sie nicht unter einer entsprechenden Lizenz stehen.
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.

Steckbrief „Eichhörnchen“ (Musterlösung)
	Ordnung
	Nagetiere

	Familie
	Hörnchen

	Lateinischer Name
	Sciurus vulgaris

	Gewicht [kg]
	200-400 g

	Größe [cm]
	15-20 cm (40 cm mit Schwanz)

	Herzschlag 
[Schläge pro Minute]
	250-500 Schläge pro Minute

	Lebenserwartung [Jahre]
	2-8 Jahre

	Ernährungstyp
	 Allesfresser  Fleischfresser  Insektenfresser  Pflanzenfresser

	Nahrung
	Nüsse, Samen, Eicheln, Pilze, Beeren, Eier, Jungvögel

	Schlaf-Wach-
Rhythmus
	 tagaktiv  nachtaktiv
 hält Winterruhe  hält Winterschlaf

	Lebensraum
	Nadel-, Laub- und Mischwäldern

	Verbreitung
	Europa, Asien, Afrika, Amerika

	natürliche Feinde
	Schlangen, Wiesel, Adler, Habichte, Baummarder, Hauskatzen

	Besonderheiten:
schülerindividuelle Lösungen, z. B. Pinselohren im Winter, buschiger Schwanz; vergräbt für den Winter Vorräte; Verstecke werden durch Geruch, Gedächtnis und Markieren der Umgebung wiedergefunden; aus den vergessenen Nüssen wachsen später Bäume; sog. Pinselohren, die Haarpinsel sind im Winter länger


Links (Letzter Abruf: 16.12.2020):
https://www.tierchenwelt.de/nagetiere/657-eichhoernchen.html
https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/eichhoernchen
Herzschlag:
https://www.geo.de/geolino/tierlexikon/15349-rtkl-tiere-eichhoernchen
Hinweis: Aus lizenzrechtlichen Gründen dürfen die verlinkten Inhalte nicht gespeichert oder verändert werden, sofern sie nicht unter einer entsprechenden Lizenz stehen.
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.
Steckbrief „Feldhamster“ (Musterlösung)
	Ordnung
	Nagetiere

	Familie
	Wühler

	Lateinischer Name
	Cricetus cricetus

	Gewicht [kg]
	500 g

	Größe [cm]
	35 cm

	Herzschlag 
[Schläge pro Minute]
	400 Schläge pro Minute (im Winter 4 Schläge pro Minute)

	Lebenserwartung [Jahre]
	bis 4 Jahre

	Ernährungstyp
	 Allesfresser  Fleischfresser  Insektenfresser  Pflanzenfresser

	Nahrung
	Samen, Körner, Früchte, Insekten

	Schlaf-Wach-
Rhythmus
	 tagaktiv  nachtaktiv
 hält Winterruhe  hält Winterschlaf

	Lebensraum
	Kornfeld (Feldhamster)

	Verbreitung
	Hamster allgemein: Syrien, Europa, Sibirien, Mongolei, China

	natürliche Feinde
	Fuchs, Wiesel, Schlange, Falke

	Besonderheiten:
schülerindividuelle Lösungen, z. B. können nur 15 cm weit sehen und sind farbenblind; können Futter in Backentaschen aufbewahren („hamstern“), diese werden bis zu 3 mal so groß; bauen in freier Wildbahn weit verzweigte Höhlen; ein Tier pro Hamsterbau (Einzelgänger)


Links (Letzter Abruf: 16.12.2020):
Feldhamster:
https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/feldhamster
Hamster allgemein:
https://www.tierchenwelt.de/nagetiere/562-hamster.html
Hinweis: Aus lizenzrechtlichen Gründen dürfen die verlinkten Inhalte nicht gespeichert oder verändert werden, sofern sie nicht unter einer entsprechenden Lizenz stehen.
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.
Steckbrief „Fledermaus“ (Musterlösung)
	Ordnung
	Fledertiere

	Familie
	Fledermäuse

	Lateinischer Name
	Microchiroptera

	Gewicht [kg]
	3-40 g

	Größe [cm]
	bis zu 5 cm

	Herzschlag 
[Schläge pro Minute]
	300–600 Schläge pro Minute

	Lebenserwartung [Jahre]
	10-30 Jahre

	Ernährungstyp
	 Allesfresser  Fleischfresser  Insektenfresser  Pflanzenfresser

	Nahrung
	pro Nacht mehrere tausend Insekten

	Schlaf-Wach-
Rhythmus
	 tagaktiv  nachtaktiv
 hält Winterruhe  hält Winterschlaf

	Lebensraum
	z. B. Keller, Dachböden (Sommer- und Winterquartiere)

	Verbreitung
	Weltweit (außer Antarktis und Polarregionen)

	natürliche Feinde
	Katzen, Marder, Greifvögel, Eulen

	Besonderheiten:
schülerindividuelle Lösungen, z. B. Echoortung durch Reflexion von Ultraschallwellen; Schlaf über Kopf, Krallen werden durch das Gewicht der Fledermäuse gekrümmt, Herzschlag sinkt im Winterschlaf auf 18-80 Schläge pro Minute ab; einziges Säugetier, das fliegt.


Links (Letzter Abruf: 16.12.2020):
https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/fledermaus
https://www.tierchenwelt.de/fledertiere/1775-fledermaus.html
Schlaf über Kopf:
https://kinder.wdr.de/tv/wissen-macht-ah/bibliothek/kuriosah/bibliothek-wie-schlafen-fledermaeuse-kopfueber-100.html
Hinweis: Aus lizenzrechtlichen Gründen dürfen die verlinkten Inhalte nicht gespeichert oder verändert werden, sofern sie nicht unter einer entsprechenden Lizenz stehen.
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.

Steckbrief „Fuchs“ (Musterlösung)
	Ordnung
	Raubtiere

	Familie
	Hunde

	Lateinischer Name
	Vulpes vulpes

	Gewicht [kg]
	2-10 kg

	Größe [cm]
	35-50 cm (Schulterhöhe)

	Herzschlag 
[Schläge pro Minute]
	100 Schläge pro Minute

	Lebenserwartung [Jahre]
	bis zu 15 Jahre

	Ernährungstyp
	 Allesfresser  Fleischfresser  Insektenfresser  Pflanzenfresser

	Nahrung
	Wildtiere (Kleinvögel, Vogeleier), Aas, Früchte

	Schlaf-Wach-
Rhythmus
	 tagaktiv  nachtaktiv
 hält Winterruhe  hält Winterschlaf

	Lebensraum
	überall (keine besonderen Ansprüche an die Umgebung)

	Verbreitung
	Europa, Asien, Amerika

	natürliche Feinde
	Bären, Adler, Wolf, Uhu, Luchs, Parasiten

	Besonderheiten:
schülerindividuelle Lösungen, z. B. Rotfuchs ist der einzige Fuchs in Deutschland; große Anpassungsfähigkeit an den Menschen, lebt jetzt auch in Großstädten („Nahrungsopportunist“); Geruchssinn ist 400 mal besser als beim Menschen; gräbt keinen eigenen Bau, sondern nutzt Dachs- und Kaninchenbauten


Links (Letzter Abruf: 17.12.2020):
https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/fuchs
https://www.tierchenwelt.de/raubtiere/505-fuchs.html
Herzschlag:
http://www.hrv24.de/HRV-HerzfrequenzTiere.htm
Hinweis: Aus lizenzrechtlichen Gründen dürfen die verlinkten Inhalte nicht gespeichert oder verändert werden, sofern sie nicht unter einer entsprechenden Lizenz stehen.
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.

Steckbrief „Igel“ (Musterlösung)
	Ordnung
	Insektenfresser

	Familie
	Igel

	Lateinischer Name
	Erinaceus europaeus

	Gewicht [kg]
	350-1500 g

	Größe [cm]
	20 cm (Schulterhöhe)

	Herzschlag 
[Schläge pro Minute]
	180 Schläge pro Minute (im Winter 20 Schläge pro Minute)

	Lebenserwartung [Jahre]
	bis zu 7 Jahre

	Ernährungstyp
	 Allesfresser  Fleischfresser  Insektenfresser  Pflanzenfresser

	Nahrung
	Insekten, Kleinvögel und Vogeleier, Wirbellose, Kleinsäuger

	Schlaf-Wach-
Rhythmus
	 tagaktiv  nachtaktiv
 hält Winterruhe  hält Winterschlaf

	Lebensraum
	lichte Wälder, offenes Grasland sowie Steppen, Wüsten und sogar Regenwälder; naturnahe Gärten und Parks

	Verbreitung
	Europa, Vorderasien, Afrika

	natürliche Feinde
	Uhu, Marder, Dachs, Fuchs

	Besonderheiten:
schülerindividuelle Lösungen, z. B. 6000-8000 Stacheln; Einzelgänger; rollt sich bei Gefahr zusammen; verstecken sich in Laubhaufen


Links (Letzter Abruf: 17.12.2020):
https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/igel
https://www.tierchenwelt.de/insektenfresser/68-igel.html
Herzschlag:
https://www.kindernetz.de/oli/tierlexikon/igel/-/id=74994/vv=verhalten/nid=74994/did=82114/1d8p9dq/index.html
Hinweis: Aus lizenzrechtlichen Gründen dürfen die verlinkten Inhalte nicht gespeichert oder verändert werden, sofern sie nicht unter einer entsprechenden Lizenz stehen.
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.
Steckbrief „Katze“ (Musterlösung)
	Ordnung
	Raubtiere

	Familie
	Katzen

	Lateinischer Name
	Felis silvestris catus

	Gewicht [kg]
	2,5-8 kg

	Größe [cm]
	bis 45 cm (Schulterhöhe)

	Herzschlag 
[Schläge pro Minute]
	ca.70-124 Schläge pro Minute 

	Lebenserwartung [Jahre]
	14-20 Jahre

	Ernährungstyp
	 Allesfresser  Fleischfresser  Insektenfresser  Pflanzenfresser

	Nahrung
	Mäuse, Ratten, Vögel bzw. Nass-/Trockenfutter als Hauskatze

	Schlaf-Wach-
Rhythmus
	 tagaktiv  nachtaktiv
 hält Winterruhe  hält Winterschlaf

	Lebensraum
	als Haustier im Haus/Wohnung, als Freigänger in der Natur; Wildkatzen in der freien Natur

	Verbreitung
	überall auf der Welt

	natürliche Feinde
	keine (als Hauskatze)

	Besonderheiten:
schülerindividuelle Lösungen, z. B. stammt von der Wildkatze ab; wird seit 9.500 Jahren als Haustier gehalten; größte Hauskatzenart ist die Maine Coon mit einer Länge (inklusive Schwanz) von 123 cm; putzt sich zur Beruhigung; Tasthaare (Schnurrhaare) als Abstandmesse; gute Kletterer


Links (Letzter Abruf: 17.12.2020):
https://www.tierchenwelt.de/raubtiere/100-katze.html
Lebensraum:
https://www.primolo.de/content/die-katze
Herzschlag:
https://www.wwf-jugend.de/blogs/7727/4739/herzfrequenz-bei-tieren 
Hinweis: Aus lizenzrechtlichen Gründen dürfen die verlinkten Inhalte nicht gespeichert oder verändert werden, sofern sie nicht unter einer entsprechenden Lizenz stehen.
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.
Steckbrief „Pferd“ (Musterlösung)
	Ordnung
	Unpaarhufer

	Familie
	Pferde

	Lateinischer Name
	Equus caballus

	Gewicht [kg]
	90-1200 kg

	Größe [cm]
	50-210 cm

	Herzschlag 
[Schläge pro Minute]
	28-40 Schläge pro Minute

	Lebenserwartung [Jahre]
	bis zu 30 Jahre, zum Teil sogar älter

	Ernährungstyp
	 Allesfresser  Fleischfresser  Insektenfresser  Pflanzenfresser

	Nahrung
	Heu, Gras, Getreide, Kräuter, einige Obst- und Gemüsesorten

	Schlaf-Wach-
Rhythmus
	 tagaktiv  nachtaktiv
 hält Winterruhe  hält Winterschlaf

	Lebensraum
	in Ställen und auf Wiesen

	Verbreitung
	weltweit

	natürliche Feinde
	Raubtiere wie Hyänen, Wölfe, Wildhunde und Großkatzen

	Besonderheiten: schülerindividuelle Lösungen, z. B. Rassen werden unterteilt in Vollblüter, Halbblüter, Warmblüter und Kaltblüter; Herden-, Flucht- und Lauftiere, benötigen Gesellschaft; Haustier und Nutztier


Links (Letzter Abruf: 17.12.2020):
https://www.gardigo-kids.de/infos-zu-tieren/pferd
https://www.gardigo-kids.de/infos-zu-tieren/pferd/2#content-top
Herzschlag; Voll-, Warm- und Kaltblüter; Ordnung und Familie:
https://erste-hilfe-beim-pferd.de/puls-beim-pferd/
https://kinder.wdr.de/tv/wissen-macht-ah/bibliothek/kuriosah/bibliothek-was-sind-kaltblueter-warmblueter-und-vollblueter100.html
https://www.wasistwas.de/archiv-natur-tiere-details/sind-pferde-paarhufer.html
Hinweis: Aus lizenzrechtlichen Gründen dürfen die verlinkten Inhalte nicht gespeichert oder verändert werden, sofern sie nicht unter einer entsprechenden Lizenz stehen. 
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.
Steckbrief „Rotwild“ (Musterlösung)
	Ordnung
	Paarhufer

	Familie
	Hirsche

	Lateinischer Name
	Cervus elaphus

	Gewicht [kg]
	160-205 kg

	Größe [cm]
	1,50 m Schulterhöhe

	Herzschlag 
[Schläge pro Minute]
	70 Schläge pro Minute

	Lebenserwartung [Jahre]
	bis 20 Jahre

	Ernährungstyp
	 Allesfresser  Fleischfresser  Insektenfresser  Pflanzenfresser

	Nahrung
	Gräser und Kräuter, Triebe, Knospen und Blätter, Feldfrüchte, Baumfrüchte

	Schlaf-Wach-
Rhythmus
	 tagaktiv  nachtaktiv
 hält Winterruhe  hält Winterschlaf

	Lebensraum
	in Europa in Waldgebieten

	Verbreitung
	ganz Europa

	natürliche Feinde
	keine (in Europa)

	Besonderheiten:
schülerindividuelle Lösungen, z. B. ausgeprägtes Sozialverhalten, lebt im Rudel mit bis zu 200 Tieren; im Winter schrumpft der Magen und der Herzschlag sinkt auf 40 Schläge pro Minute; Hinterseite („Spiegel“) weißgefärbt  in der Dämmerung gut sichtbar als Signal zur Flucht; Verbreitung ist zum Teil auf sogenannte Rotwildbezirke eingeschränkt


Links (Letzter Abruf: 17.12.2020):
https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/rothirsch
https://www.lernspass-fuer-kinder.de/themen-uebersicht/hsu/natur-und-geographie/natur/tiere/rothirsch/
Winter:
https://www.deutschewildtierstiftung.de/aktuelles/im-winter-ist-der-rothirsch-notgedrungen-auf-diaet
Hinweis: Aus lizenzrechtlichen Gründen dürfen die verlinkten Inhalte nicht gespeichert oder verändert werden, sofern sie nicht unter einer entsprechenden Lizenz stehen.
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.

Steckbrief „Spitzmaus“ (Musterlösung)
	Ordnung
	Insektenfresser

	Familie
	Spitzmäuse

	Lateinischer Name
	Soricidae

	Gewicht [kg]
	2-100 g

	Größe [cm]
	6-10 cm

	Herzschlag 
[Schläge pro Minute]
	800-1000 Schläge pro Minute

	Lebenserwartung [Jahre]
	1-2 Jahre

	Ernährungstyp
	 Allesfresser  Fleischfresser  Insektenfresser  Pflanzenfresser

	Nahrung
	Insekten, Larven, Schnecken, Wirbeltiere

	Schlaf-Wach-
Rhythmus
	 tagaktiv  nachtaktiv (beides oder je eins davon)
 hält Winterruhe  hält Winterschlaf

	Lebensraum
	sehr unterschiedlichen Lebensräumen, aber vor allem feuchte Waldgebiete

	Verbreitung
	Europa, Asien, Afrika, Nord- und Mittelamerika

	natürliche Feinde
	Katzen, Waschbären, Füchse

	Besonderheiten:
schülerindividuelle Lösungen, z. B. nicht mit den Mäusen verwandt; Einzelgänger; rüsselartige Nase; Echoortung; kann durch zu hohen Puls (Herzschlag) bei Aufregung sterben; kann Organe und Knochen im Winter schrumpfen lassen; Rüsselartige Nase


Links (Letzter Abruf: 17.12.2020):
Steckbrief:
https://www.tierchenwelt.de/insektenfresser/3301-spitzmaus.html
Schrumpfen im Winter:
https://www.max-wissen.de/326952/news_publication_14743377
Hinweis: Aus lizenzrechtlichen Gründen dürfen die verlinkten Inhalte nicht gespeichert oder verändert werden, sofern sie nicht unter einer entsprechenden Lizenz stehen.
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.
Steckbrief „Wolf“ (Musterlösung)
	Ordnung
	Raubtiere

	Familie
	Hunde

	Lateinischer Name
	Canis lupus lupus

	Gewicht [kg]
	30-50 kg

	Größe [cm]
	80-85 m Schulterhöhe

	Herzschlag 
[Schläge pro Minute]
	90 Schläge pro Minute (Ruhepuls); bis 200 Schläge pro Minute bei Anstrengung.

	Lebenserwartung [Jahre]
	bis 13 Jahre

	Ernährungstyp
	 Allesfresser  Fleischfresser  Insektenfresser  Pflanzenfresser

	Nahrung
	Ziegen, Schafe, Hasen, Mäuse, Rinder, 2-3 kg pro Tag

	Schlaf-Wach-
Rhythmus
	 tagaktiv  nachtaktiv
 hält Winterruhe  hält Winterschlaf

	Lebensraum
	scheu, fern von Menschen/Zivilisation, Wälder

	Verbreitung
	nördliche Erdhalbkugel

	natürliche Feinde
	keine

	Besonderheiten:
schülerindividuelle Lösungen, z. B. riecht Beutetiere und Artgenossen bis zu 2 Kilometer Entfernung; lebt im Rudel, starke soziale Bindungen; von ihm stammen alle Hunde ab; der Wolf im Märchen (z. B. Rotkäppchen); kann nicht schwitzen


Links (Letzter Abruf: 17.12.2020):
Steckbrief:
https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/wolf
https://www.tierchenwelt.de/raubtiere/685-wolf.html
Herzschlag:
https://chwolf.org/woelfe-kennenlernen/biologie-ethologie/merkmale
Hinweis: Aus lizenzrechtlichen Gründen dürfen die verlinkten Inhalte nicht gespeichert oder verändert werden, sofern sie nicht unter einer entsprechenden Lizenz stehen.
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.
Programmierung Fernsteuerung
[bookmark: _Ref57623933][bookmark: _Ref63685767][image: ][footnoteRef:24] [24:  Herzschlag Fernbedienung (Programmieranleitung), P. Rogoll, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tiere!“, 
Screenshot aus lab.open-roberta.org] 

Wichtiger Hinweis: Damit die Pins betätigt werden können, muss gleichzeitig auch auf den Minus-Pin gedrückt werden.

Beispiellösung Programmierung (s. Tipp-Karte 3)
[image: ][footnoteRef:25] [25:  Herzschlag mit dem Calliope mini (Tipp-Karte 3: Beispiellösung), P. Rogoll, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tiere!“, Screenshot aus lab.open-roberta.org] 


Zusatzaufgabe – Beispiellösung
[image: ][footnoteRef:26] [26:  Herzschlag mit dem Calliope mini (Zusatzaufgabe: Beispiellösung), P. Rogoll, Lizenz CC BY-SA 4.0, Lernaufgabe „Ein Herz für Tiere!“, Screenshot aus lab.open-roberta.org] 

Auswertung: Übersicht über die Werte
In der folgenden Tabelle sind die Werte aus den Streckbriefen zusammengefasst. Enthält eine Angabe einen Wertebereich (z. B. 800-1000 Schläge pro Minute), wurde immer der größte Wert in die Tabelle eingetragen.
	Tier
	Gewicht 
[kg]
	Gewicht
(Rang)
	Größe [cm]
	Größe
(Rang)
	Herzschlag[footnoteRef:27]
[bpm] [27:  Ruhepuls] 

	Herzschlag
(Rang)
	Lebensdauer
[Jahre]
	Lebensdauer
Rang)

	Braunbär
	140
	10
	150
	9
	55
	11
	30
	8

	Dachs
	17
	8
	40
	5
	120
	6
	15
	6

	Eichhörnchen
	0,4
	3
	40
	5
	500
	3
	8
	4

	Feld-
hamster
	0,5
	4
	35
	4
	400
	4
	4
	2

	Fledermaus
	0,04
	1
	5
	1
	600
	2
	30
	8

	Fuchs
	10
	7
	50
	7
	100
	8
	15
	6

	Igel
	1,5
	5
	20
	3
	180
	5
	7
	3

	Katze
	8
	6
	45
	6
	124
	7
	20
	7

	Pferd
	1200
	12
	210
	10
	40
	12
	30
	8

	Rotwild
	205
	11
	150
	9
	70
	10
	20
	7

	Spitzmaus
	0,1
	2
	10
	2
	1000
	1
	2
	1

	Wolf
	50
	9
	85
	8
	90
	9
	13
	5


In den folgenden Tabellen sind die Tiere nach ihrem Rang bezüglich Gewicht & Größe sowie Herzschlag & Lebensdauer aufsteigend gelistet. Zusätzlich dazu sind drei Tiere besonders markiert: die Spitzmaus (klein, leicht, sehr schneller Herzschlag, kurze Lebensdauer), das Pferd (groß, schwer, langsamer Herzschlag, hohe Lebenserwartung) und der Fuchs mit mittleren Eigenschaften. Hieran lässt sich leicht der Zusammenhang von Größe und Gewicht, Herzschlag und Lebenserwartung ableiten.
Rangfolgen Gewicht & Größe
	Tier
	Gewicht [kg]
	Gewicht (Rang)
	
	Tier
	Größe [cm]
	Größe (Rang)

	Fledermaus
	0,04
	1
	
	Fledermaus
	5
	1

	Spitzmaus
	0,1
	2
	
	Spitzmaus
	10
	2

	Eichhörnchen
	0,4
	3
	
	Igel
	20
	3

	Feldhamster
	0,5
	4
	
	Feldhamster
	35
	4

	Igel
	1,5
	5
	
	Eichhörnchen
	40
	5

	Katze
	8
	6
	
	Dachs
	40
	5

	Fuchs
	10
	7
	
	Katze
	45
	6

	Dachs
	17
	8
	
	Fuchs
	50
	7

	Wolf
	50
	9
	
	Wolf
	85
	8

	Braunbär
	140
	10
	
	Braunbär
	150
	9

	Rotwild
	205
	11
	
	Rotwild
	150
	9

	Pferd
	1200
	12
	
	Pferd
	210
	10


Rangfolge Herzschlag & Lebensdauer
	Tier
	Herzschlag 
(Ruhepuls) [bpm]
	Herzschlag 
(Rang)
	
	Tier
	Lebensdauer
[Jahre]
	Lebensdauer 
(Rang)

	Spitzmaus
	1000
	1
	
	Spitzmaus
	2
	1

	Fledermaus
	600
	2
	
	Feldhamster
	4
	2

	Eichhörnchen
	500
	3
	
	Igel
	7
	3

	Feldhamster
	400
	4
	
	Eichhörnchen
	8
	4

	Igel
	180
	5
	
	Wolf
	13
	5

	Katze
	124
	6
	
	Fuchs
	15
	6

	Dachs
	120
	7
	
	Dachs
	15
	6

	Fuchs
	100
	8
	
	Rotwild
	20
	7

	Wolf
	90
	9
	
	Katze
	20
	7

	Rotwild
	70
	10
	
	Pferd
	30
	8

	Braunbär
	55
	11
	
	Braunbär
	30
	8

	Pferd
	140
	12
	
	Fledermaus
	30
	8


Die Lebensdauer der Fledermaus ist hier offensichtlich ein Ausreißer in den Daten, da sie als sehr kleines Tier mit einem hohen Ruhepuls trotzdem eine vergleichsweise lange Lebensdauer aufweist. Das Problem von Ausreißern bei empirischen Daten kann hier ggf. mit der Lerngruppe anschaulich thematisiert werden.
[bookmark: _Toc63756585]Quellen
Hinweis: Aus lizenzrechtlichen Gründen dürfen die verlinkten Inhalte nicht gespeichert oder verändert werden, sofern sie nicht unter einer entsprechenden Lizenz stehen.
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.
Als Programmierumgebung wird das Open Roberta Lab verwendet (Letzter Abruf: 7.6.2020):	
https://lab.open-roberta.org/
Zur Einführung in die Arbeit mit dem Calliope mini gibt es Materialien auf der Homepage der Calliope gGmbH verlinkt (Letzter Abruf: 7.6.2020):
http://calliope.cc/schulen/schulmaterial#grundschule
Quelle für die Zuordnungsaufgabe Herzschlag (letzter Abruf: 25.11.2020):
https://klexikon.zum.de/wiki/Herz


Quellen der Steckbriefe (siehe Kapitel B.2 und D.3), alphabetisch nach Tieren geordnet (letzter Abruf: 21.10.2020)
Hinweis: Aus lizenzrechtlichen Gründen dürfen die verlinkten Inhalte nicht gespeichert oder verändert werden, sofern sie nicht unter einer entsprechenden Lizenz stehen.
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.
	Tier
	Quellen

	Braunbär
	https://www.tierchenwelt.de/raubtiere/3298-braunbaer.html
https://naturdetektive.bfn.de/lexikon/tiere/saeugetiere/braunbaeren.html
https://www.sueddeutsche.de/wissen/winterschlaf-ein-atemzug-pro-minute-1.1061796

	Dachs
	https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/dachs
https://www.tierchenwelt.de/raubtiere/3327-dachs.html
https://naturdetektive.bfn.de/lexikon/tiere/saeugetiere/dachse.html

	Eichhörnchen
	https://www.tierchenwelt.de/nagetiere/657-eichhoernchen.html
https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/eichhoernchen
https://www.geo.de/geolino/tierlexikon/15349-rtkl-tiere-eichhoernchen

	Feldhamster
	https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/feldhamster
https://www.tierchenwelt.de/nagetiere/562-hamster.html

	Fledermaus
	https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/fledermaus
https://www.tierchenwelt.de/fledertiere/1775-fledermaus.html
https://kinder.wdr.de/tv/wissen-macht-ah/bibliothek/kuriosah/bibliothek-wie-schlafen-fledermaeuse-kopfueber-100.html

	Fuchs
	https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/fuchs
https://www.tierchenwelt.de/raubtiere/505-fuchs.html
http://www.hrv24.de/HRV-HerzfrequenzTiere.htm

	Igel
	https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/igel
https://www.tierchenwelt.de/insektenfresser/68-igel.html
https://www.kindernetz.de/oli/tierlexikon/igel/-/id=74994/vv=verhalten/nid=74994/did=82114/1d8p9dq/index.html

	Katze
	https://www.tierchenwelt.de/raubtiere/100-katze.html
https://www.primolo.de/content/die-katze
https://www.wwf-jugend.de/blogs/7727/4739/herzfrequenz-bei-tieren

	Pferd
	https://www.gardigo-kids.de/infos-zu-tieren/pferd
https://www.gardigo-kids.de/infos-zu-tieren/pferd/2#content-top
https://erste-hilfe-beim-pferd.de/puls-beim-pferd/
https://kinder.wdr.de/tv/wissen-macht-ah/bibliothek/kuriosah/bibliothek-was-sind-kaltblueter-warmblueter-und-vollblueter100.html
https://www.wasistwas.de/archiv-natur-tiere-details/sind-pferde-paarhufer.html

	Rotwild
	https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/rothirsch
https://www.lernspass-fuer-kinder.de/themen-uebersicht/hsu/natur-und-geographie/natur/tiere/rothirsch/
https://www.deutschewildtierstiftung.de/aktuelles/im-winter-ist-der-rothirsch-notgedrungen-auf-diaet

	Spitzmaus
	https://www.tierchenwelt.de/insektenfresser/3301-spitzmaus.html
https://www.max-wissen.de/326952/news_publication_14743377

	Wolf
	https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/wolf
https://www.tierchenwelt.de/raubtiere/685-wolf.html
https://chwolf.org/woelfe-kennenlernen/biologie-ethologie/merkmale




[bookmark: _Toc63756586]Bildnachweis
Mit den angegebenen Links werden die sicheren Seiten des Bildungsservers verlassen. Die Seiten können einer anderen Lizenz unterliegen. Bei Nutzung (z.B. Kopieren, Vervielfältigung, Veränderung) von Inhalten dieser Seiten ist das dort geltende Urheberrecht zu beachten.
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	12
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	13
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	13
	Peter sonnt sich auf dem Dach…, yet-dark, Lizenz , Flickr, verändert von A. Bobrik (Bildausschnitt)

	Wild Horses
	14
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Steckbrief für  ____________ _______ ________  

Ordnung:   

Familie:   
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Verbreitung:   
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